
Mariens Unsicherheitskompetenz 

Es gibt viele Antworten auf die 
veränderte gesellschafts-politis-
chen Zeitenlage! 

Auch die Kirche ist am Suchen – 
der christliche Weg ist der Weg 
Mariens. Zutiefst ist sie in großer 
Unsicherheit von einer religiösen 
Erfahrung ergriffen worden und 
hat sich vertrauensvoll dem Ruf 
Gottes überlassen. 

Ganz geöffnet machte sie sich 
verletzlich. Durch ihre Offenheit für 
Veränderung ergab sich ein neuer 
Lebensraum für die Zukunft.

Er erwies sich gerade in Zeiten der 
Überforderung als tragfähig. 


Herzliche Einladung 
Schönstatt Männer-Bewegung

Marienberg-Forum 

29.–31.01.2027 

Präsenz & online



Ort 
Haus Tabor / Am Marienberg 5

56179 Vallendar


Kosten  
Übernachtung im Zi mit Du/WC 
mit Verpflegung 120 € 
Studenten / Azubi 60 €


Mehr Infos / Anmeldung 
bis 15. Januar 2027 an:

Markus M. Amrein

Haus Tabor / Am Marienberg 5

56179 Vallendar / 0261 640980

info@haus-tabor.de

Online-Teilnehmern wird der Link 
nach der Anmeldung zugesandt.


—————————

Programm  
Freitag 29. Januar 2027 
18:00	 Abendessen

19:30	 Einstimmung/Austausch

	 Gebet im Tabor-Heiligtum 


Samstag 30. Januar 2027 
07:30	 Morgenlob/Frühstück

09:00	 Unsicherheitskompetenz 
	 Referent: P. Felix Geyer

12:30	 Mittagessen

	 		 	 Vertiefung und Austausch

18:00	 Abendessen

19:30	 Lebenszeugnisse 

20:30	 Eucharistische Anbetung


Sonntag 31. Januar 2027 
07:30	 Morgenlob / Frühstück

09:00	 Im Liebesbündnis werden die 	
		 	 Fragen der Zeit beantwortet!


	 		 	 Wie kann das gehen?

11:15	 Eucharistiefeier

12:30	 Mittagessen

Marienberg-Forum

„Im Liebesbündnis werden die 
Fragen der Zeit beantwortet. 
Künftige Generationen werden 
das erweisen!“ J. Kentenich, 1951

„Die Beziehung zu Maria. 
Sie ist kein religiöses Motiv, 
sondern ein personales 
Gegenüber. 
Gerade in einer funktionalen 
Kultur kann die persönliche 
Beziehung zur Mutter Jesu 
zu einer geistlichen Wider-
standskraft werden.“ Felix Geyer

mailto:info@haus-tabor.de

